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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Wintersemester 2020/2021 von der
Juristischen und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Martin-Lu-
ther-Universität Halle-Wittenberg als Dissertation angenommen. Gesetzge-
bung, Literatur und Rechtsprechung konnten für die Drucklegung bis
einschließlich Juni 2021 berücksichtigt werden.

Ein besonderes Anliegen ist es mir an dieser Stelle, den Personen gebüh-
renden Dank auszusprechen, die zum Gelingen der Arbeit maßgeblich
beigetragen haben. Zuallererst sind hierbei meine lieben Eltern Viola und
Uwe Knauth zu nennen, die meinen Weg jederzeit mit Rat und Tat führ-
sorglich begleitet und den Grundstein meines Werdegangs gelegt haben.
Ihnen möchte ich meine Arbeit voll und ganz widmen.

Außerordentlich danken möchte ich daneben meinem Doktorvater,
Herrn Prof. Dr. Stephan Madaus. Er gab den entscheidenden Impuls für die
Entstehung dieser Arbeit. Seine stete Bereitschaft für einen Gedankenaus-
tausch auch abseits der Dissertation, die großzügigen akademischen Frei-
heiten an seinem Lehrstuhl und nicht zuletzt seine überaus vertrauliche
Art, die ich auch schon vor meiner fast vierjährigen Tätigkeit als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter während meines Studiums kennen und schätzen
lernen durfte, schufen ideale Rahmenbedingungen für eine Promotion.
Herrn Prof. Dr. Lucas F. Flöther sei für die Übernahme und die äußerst
zügige Erstellung des Zweitgutachtens gedankt.

Der Studienstiftung ius vivum danke ich für den großzügig gewährten
Druckkostenzuschuss.

Aufrichtigen Dank schulde ich vor allem meinen ehemaligen Lehrstuhl-
kollegen und Wegbegleitern. Hervorheben möchte ich in diesem Zusam-
menhang Dr. Anna Katharina Wilke und Jonah Krafczyk. Ohne ihre fachli-
che und moralische Unterstützung in jeder Phase wäre das Verfassen der
Arbeit ungleich schwerer von der Hand gegangen. Die mit ihnen erlebte
Zeit, in der sich eine unverzichtbare Freundschaft entwickelt hat, werde
ich in ganz besonderer Erinnerung behalten.

Zu diesen unverzichtbaren Freunden, denen hier ebenso von Herzen
gedankt werden soll, gehören auch Nicole und Martin Lehmann, Saskia
und Marian Miottke sowie Jenny Tiltack und Philipp Sonntag. Sie waren es,
die mich über die letzten drei Jahre hinaus nahezu familiär begleitet und
wenn auch nicht inhaltlich, so doch jedenfalls mental unterstützt haben.
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Auch sie haben damit einen nicht unerheblichen Anteil zur Entstehung
dieser Arbeit geleistet.

Abschließend bin ich Dr. Normen Hörnig zu tiefem Dank verpflichtet.
Seine wertvollen Anregungen und unermüdlichen Ratschläge, nicht selten
auch freundschaftlich mahnend, waren für die vorliegende Arbeit in glei-
cher Weise unabdingbar.

 

Halle (Saale), im Juni 2021 Philipp Knauth

Vorwort
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NJW-RR Neue Juristische Wochenschrift Rechtsprechungs-Report
Nr. Nummer
NZI Neue Zeitschrift für das Recht der Insolvenz und Sanierung

OLG Oberlandesgericht

RegE Gesetzentwurf der Bundesregierung
RGZ Entscheidungen des Reichsgerichts in Zivilsachen
Rn. Randnummer
RRL Restrukturierungsrichtlinie
Rspr. Rechtsprechung

S. Seite/Satz
SanInsFoG Gesetz zur Fortentwicklung des Sanierungs- und Insolvenz-

rechts
SGB Sozialgesetzbuch
sic wirklich so
sog. sogenannte/r
st. Rspr. ständige Rechtsprechung
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StaRUG Gesetz über den Stabilisierungs- und Restrukturierungsrah-
men für Unternehmen

Tex. Fallrechtssammlung des Staates Texas

u.a. und andere/unter anderem
U.S. BC
Urt.

United States Bankrupcy Code
Urteil

  
UStG Umsatzsteuergesetz

v. vom/versus
VerglO Vergleichsordnung
VersR Versicherungsrecht (Zeitschrift)
vgl. vergleiche
VID
Vor

Verband Insolvenzverwalter Deutschlands e.V.
Vorbemerkungen

W.D. Western District
WM Zeitschrift für Wirtschafts- und Bankrecht
WuB Entscheidungsanmerkungen zum Wirtschafts- und Bank-

recht (Zeitschrift)

ZHR Zeitschrift für das gesamte Handelsrecht und Wirtschafts-
recht

ZInsO Zeitschrift für das gesamte Insolvenzrecht
ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
zit. zitiert
ZRI Zeitschrift für Restrukturierung und Insolvenz
zust. zustimmend
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